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Eine Frau mit männlichem Schlag
Alice Marble siegte in Wimbledon — gegen die Tradition und gegen die weisen Häupter aller Tennisgeneräle — im Damen-Einzel, Damen-Doppel und Mixed-
Double mit Riggs zusammen, dem auch der dreifache Sieg glückte. Ihre Finalgegnerin Kay Stammers spielte ihr bestes Tennis und wurde gleichwohl buchstäblich
weggefegt, in der unglaublichen Zeit von nur 36 Minuten. Die entzückende blonde Kalifornierin spielte das männlichste Damentennis, das je gespielt wurde.

Ar/ /oa/wo/' c/e /eaa/'s ote W/Vab/ec/oa, A//'ce Ma/b/e ae/apo/Ye /a lac/o/ae a a s//ap/e (fames, aa c/oab/e tfames e/ aa c/oab/e /abtfe ai/ec /?/'pps, pa/' /a/' aass/' es/ //-o/'s
/b/'s i/a/'apaea/-. Z.a y'eaae Ca//Yb/77/eaae, pa/' /7?a/7/'e /a rapae//e ai/ec aae v/paear /oa/e /aasca//'ae, a ba//a soa aaVersa/>e Äay «S/aa/zaeas, c/aas /e /aps c/e /eapps
/'acroyab/e c/e 36 /a/'aa/es.
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rv D J I/" X "x I Photo GrassDas neue Bundner Kantonsspital
Ein Neubau ist in Chur auf dem Arlibongut aus dem Boden ge-
wachsen: das Rhätische Kantons- und Regionalspital. Patienten-
bettenzahl 147, voraussichtliche Kosten 4 Millionen Franken.

Le zzoave/ /zopita/ cantozza/ der Grwons, à Coire.

t Prof. Dr. Eugen Bleuler
ehemaliger Dozent der Psychiatrie an der Uni-
versität Zürich, 1923—1925 deren Rektor, 1898
bis 1927 Direktor der Irrenanstalt Burghölzli,
starb 82 Jahre alt.

AL /e Dr Lazgèzze R/ezz/er, pro/errezzr de pryc/zzafrie
zzzric/zoir de réputation monJz'a/e, rectezzr de /'Uni-
verrité de Zzzric/z de 2923 à 7923, Jircctezzr de
/'étaL/irremezzt d'a/iénér Jzz Rzzrg£o7z/i de 7595 à

7927, er? décédé d Lage de 52 anr d ZzzricR.

t Ingenieur Henri Naville
hervorragender Schweizer Industrieller, gewesener
Präsident des Verwaltungsrates der Brown Bo-
veri-Werke und langjähriger Präsident des Vereins
schweizerischer Maschinenindustrieller, starb 64
Jahre alt in Kilchberg.
A4. Henri A7avi//e, ingénieur, gz« /zzt /ongfempr Jirec-
tezzr der Driner Rrown Roveri S.Z., d Raden, et de
2 934 d 2935, prérident dzz conrei/ J'aJminirtration de
cette entreprire, ert décédé d /'age de 64 am d Hz7cL/>erg,
prèr Zaric/z. A4. Navi//e prérzda pendant noznRre d'an-
néer /a Société rairre der conrtractearr de machiner.

Prof. Dr. E. Matthias
Zürich, ist zum Ehrenkomiteemitglied der Fünf-
zigjahrjubiläumsfeier des holländischen Verbandes
für Heilgymnastik ernannt und neuerdings zur
Abhaltung von Gastvorlesungen an den Universi-
täten New York und Los Angeles eingeladen worden. in* >>

An a

Landsgemeinde in Holland
Die «Schweizer Gesellschaft in den Niederlanden» hat dieses Jahr für ihre Landsgemeinde das Schloß Nijenrode gewählt,
das schon im dreizehnten Jahrhundert berühmt war und heute zu den schönsten Ritterburgen Europas zählt. Hier, zwischen den
Mauern und in dem alten Park, nicht weit von Utrecht entfernt, besprachen die Schweizer in Holland ihre Angelegenheiten.

LanJrgemeinJe en Ho//anJe. La «/anc/jgezneznc/e » annae//e Je /a «Société rairre der Payr-Par», oa nor compatrioter
Jircatent /er çzzertzonr po/itiga" et économiser a /'orJre Ja /oar, r'ert Jéroa/ée cette année Janr an caJre pea orJi-
narre. Le conra/ Je Sairre à AznrterJazn, 714. IÜ. S. Lang, avait c/zoiri poar cette arreznL/ée /e c/zateaa Je NijenroJe, cé/èLre
Jé;a aa 73e rièc/e et, Je nor joarr encore, an Jer p/ar Leaax c/zâteaax J'Larope.

A4. £. zl/aZZ/zzar, pro/errear à Zarz'c/z, gaz' vient
J'étre nommé rnemizre J'Lozznear Ja Comité J'or-
gazziratiorz Jzz Cin^aazztezzazre Je/'Arroczation Do/-
/anJazre Je gyrrzzzarfigae Lygiézzigae. A4. A/aW/ziar
rera proc/zain ezrzezzf Je noaveaa /'/zote Jer L/nz'ver-
ritér Je TYeto-YorL et Je Lor Zzzge/er, gaz /'ont in-
vité à reJozzzzer z^ae/paer coarr.

Irland zum fünftenmal Sieger im Nationenpreis der Reiter
Die irische Equipe, zusammengestellt aus Major O'Dwyer, Cdt. Ahern, Hauptmann
Lewis und Lt. O'Niallain, empfängt die Glückwünsche Bundesrat Mingers zum über-
legenen Sieg im Preis der Nationen beim Concours Hippique in Luzern. Hinter Bundes-
rat Minger Oberstdivisionär Favre.

L'/r/anJe remporte poar /a cingzzième /oir /e Prix Jer TVationr aa Concoarr Lippipae Je
Lacerne. AL Afinger, conrei//er /éJéra/, /é/z'cite /'éçaipe zr/anJaire Je ra Le//e victoire.
Derrière A/. A/z'nger, /e co/one/ Jivirionnaz're Pavre.

Dn aviozz mi/itaire r'aLat Janr /a coar Je /a /a/zri^ae Je papier cte A/etrta/, /orr J'ane ma-
nceavre J'atterrzrrage. Z,'avion pz'/oté par /e /ieatenazzt £. Wazznenmac/zer, Je /a cornpa-
gnie 3 J'aviation, a été comp/ètezrzezzt Jéfraz't. Le pz'/oîe a été grièvement /z/erré.

Das Flugzeug im Fabrikhof
Beim Landungsmanöver nach einem Uebungsflug rannte das von Leutnant E. Wannen-
macher, Fliegerkompagnie 5, gesteuerte Flugzeug in eine Wand der Papierfabrik Netstal
und wurde vollständig zertrümmert. Der Pilot kam mit schweren Verletzungen davon.



Vor 40 Jahren: Eröffnung der Klausenstrafye
Ende dieses Monats sind es 40 Jahre her, daß der uralte, sagenumwobene Paß über den Klausen als Poststraße dem Verkehr übergeben wurde. Es ist fast unerklärlich, warum der Klausen zuletzt von allen großen
Alpenübergängen seine chaussierte Straße erhielt. Am 12. November 1892 beschloß die Landsgemeinde von Uri den Bau, nachdem die Glarner das schon im Mai vorher getan hatten. Mit dem Bau wurde in Uri 1893,
in Glarus 1895 begonnen und nach sechsjähriger Bauzeit die Straße Ende Juli 1899 eingeweiht. Die Gesamtkosten beliefen sich auf 4,14 Millionen Franken, woran die Bundeskasse 3,6 Millionen leistete. Das war viel
Geld in der damaligen Zeit, aber dafür erhielt die Straße neben dem Simplon die beste und schönste Anlage von geradezu fürstlichen Ausmaßen. Sie hat die weitesten, für motorisierten Verkehr mustergültig geeigneten

Kehren, so daß sie später ohne irgendwelche Zu-
bauten zum Schauplatz des berühmten Klausen-
rennens werden konnte. Selbstverständlich er-
lebte sie noch die Postkutschenpoesie. Die fünf-
spännige Klausenpost Altdorf-Linthal war eine
romantische Institution, die dank der hochalpi-
nen Rasse des Ueberganges ganz respektable
Frequenzen aufwies. 1922 wurde die fünf-
pferdige Post durch die flinkere hundertpferdige
verdrängt. Bild : Morgennebel aufdem Urnerboden.

/a /in de ce wow, /a roate posta/e da K/aasen
— avec ce//e da Simp/on, ane de nos p/as he//es
roates posta/es de montagne — aara 40 ans
d'exigence. Commencée en 7593 sar /e versant
aranais et en 7593 sar /e versant g/aronnais, e//e
était ouverte en 7599 à /a circa/ation. De/mis,
e//e est devenae cé/èhre par /es coarses d'aafo-
mohi/es gai s'y sont dispafées ces dernières an-
nées. — Vae prise da co/ da Tf/aasen; hroai/-
/ards da matin sar /'/7rner/>oden.

Alpaufzug motorisiert
Die Maul- und Klauenseuche ist schuld daran,
daß in diesem Jahr das Vieh der kleinen Ge-
meinde Chèvilly bei La Sarraz im Waadtland
auf diese moderne Weise zur Sommerung auf
die Weide gebracht werden mußte. In einem
Camion mit Anhänger wurden die hundert
Kühe und Rinder von Chevilly in fünf Fahrten
nach der 60 Kilometer entfernten Juraweide
transportiert. Die Kosten dieses unromantischen
Alpaufzuges beliefen sich auf Fr. 6.— pro Stück.

7*roapeaax de vaches «motorisés» poar /a mon-
tée à /'a/page. Certaines régions da canton de
Vaad interdisant, sar /ear territoire, /e passage à
pied de /»estiaax venant de vidages oà /a /ièvre
aphtease a sévi, /a montée à /'a/page doit se /aire
en camions. C'est ainsi gae cent pièces de gros
hétai/ de Chevii/y /arent transportées, en cing
chargements, aax a/pages /arassiens aa-dessas de
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